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Kai X Ray

Von -Shiki-

Kapitel 13: Unerwarteter Besuch

Ok...ich geb es zu, dort aufhören war wirklich gemein, aber ich sollte ausmachen und
wollte die Szene nicht unbedingt vorschnell enden lassen, sondern sie noch ein wenig
ausbauen, darum hab ich mal mitendrin aufgehört!! Verzeiht mir *niederknie *

@Claudi_D:Sorry, konnte im letzten Kapi nich mehr auf dein Kommi antworten, hatte
es vorher schon zum freischalten geschickt! *geknickt ist*

@KisuLilly:Wer würde nich gerne mit einem von den beiden tauschen? Ich wusste nur
nich mit wem.... XD

@WitchN: Ok, ich wird deinen rat befolgen und das gleich mal machen!

@Kazuha14: Jup...ich schreib schnell weiter...hab schon mehr als dieses Kapi auf
meinem Rechner...wartet nur noch auf den Beta!

[Eure Kommis konnte ich im letzten Kapi leider nicht beantworten, sie kamen erst
nachdem ich es schon zum Freischalten gesch9ickt hatte! Sorry!]

@Mizury: Buhu...nicht hauen! *ganz klein werd* Ich mach ja schon....schreib so schnell
ich kann....

@Ranko9000: Weia, du auch schon? Ihr seit ja brutal! *Angst krieg* Nene..Scherz
beiseite! Wie gesagt, hab schon ein paar Kapitel auf dem Rechner, warten alle nur auf
den beta!

@Melanie_Chan: Das war keine Absicht! Ich schreibe immer drei Seiten Word in
Schriftgröße 10! Das entspricht genau einem Kapi und dann beginnt immer das
nächste...Sorry *klein wird und in eine Ecke geht * *nach oben zeig* Und los musste
ich ja auch!

@tatilie: Tja, wie weit wird er können....ich sag ja nur: Das Team hat noch mehr
Mitglieder als nur die beiden! XD

@Naco: Tja, wie weit wohl...also nur so weit wie er kann, oder? *keine genauen
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Aussagen macht*

So, jetzt bin ich fertig mit meinem Geschwafel! Wollt nur noch sagen: Hab euch alle
urst lieb! Und viel Spaß beim Lesen!

So, aber jetzt geht's los:

* * *

Immer wieder streichelte er sanft über die feuchte Haut des Chinesen und entlockte
diesem durch die ungewohnte Streicheleinheit Seufzer, die ihm zeigten wie sehr er
das genoss.
Kai lies seine linke Hand über Ray's Bauch gleiten, zurück zu seinem Rücken.
Langsam fuhr er die Wirbelsäule hoch und schob das dichte schwarze Haar zur Seite.
Jetzt konnte er die weiche Haut am Hals erblicken.
Wie von einem Magneten angezogen senkte er den Kopf und berührte sie mit den
Lippen.
Ganz leicht fuhr er den Hals hinauf und die selbe Spur wieder hinunter.
Als er sachte zubiss keuchte Ray kurz auf.
Ein kribbeln machte sich in seinem Körper breit, beginnend an der Stelle wo sich Kai's
Lippen befanden.
Als dieser sich jetzt wieder von ihm löste hinterlies er auf Ray's Hals ein rotes Mal in
dem sich auch eine leichte bläuliche Färbung mit hinein mischte.
Aber der Russe lies nur kurz los um Ray zu sich herum zu drehen, damit er ihm in die
Augen sehen konnte.
Diese wunderschönen goldenen Augen, die immer so viel Gefühl ausdrücken
konnten....Gefühl für ihn.

Und auch jetzt konnte Kai in ihnen ertrinken, denn Ray schaute ihn geradewegs
verliebt an.
Und überdeutlich konnte Kai erkennen wie sehr diese Berührungen zwischen ihnen
auf den Chinesen wirkten.
Aber auch an dem Grauhaarigen ging die Nähe, die gerade zwischen ihnen lag, nicht
spurlos vorbei.
Sein Atem ging viel schneller als sonst und sein herz schlug ungesund stark gegen
seinen Brustkorb.
Und jetzt als er den Schwarzhaarigen fest an sich zog und den Kopf ein Stückchen
senkte um ihn zu küssen war ihm mehr als nur ein bisschen warm.
Nur ganz sanft spürte er die warmen Lippen des anderen an den seinen und es war
mehr ein Hauch als ein richtiger Kuss.
Trotzdem war es etwas besonderes für ihn und er forderte danach mehr als nur diese
leichte Berührung.
Hungrig nach mehr drückte er jetzt fest seine Lippen auf die des Chinesen und
forderte Einlass in dessen Mund, der ihm auch nicht verwehrt wurde.
Warum auch?
Ray wollte selber endlich wissen wie Kai schmeckte....und wie er sich anfühlte.
Bis jetzt hatte er selber sich ja nicht gerührt, doch jetzt schlang er seine Arme um den
Nacken des Russen und verhinderte so, das dieser Abstand nehmen konnte von ihm.
Überrascht über diese Geste seufzte Kai, als er Hände in seinem Nacken spürte die ihn
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ganz sanft kraulten.
Wieso hatte er so lange nicht gemerkt was er verpasste?
Hätte er vorher gewusst das es so schön war seine Gefühle auch mal freie Hand zu
lassen, dann hätte er sich vielleicht schon eher mal dazu durchgerungen.

"Ray?...Kai? wo seit ihr?"
Kenny schaute gerade durch die Tür der Umkleidekabine und erblickte die Sachen der
beiden Gesuchten.
Er hatte sich auf den Weg gemacht mal nach zu sehen wo die beiden blieben.
Das Ray etwas später kommen würde war ihm klar, aber Kai hätte schon da sein
können.
Jetzt vernahm er das Geräusch von Wasser aus Richtung der Duschkabinen und
machte sich gerade auf den Weg dorthin.

Als Kenny's Stimme durch die Umkleidekabine bis zu den Duschen erscholl schreckten
Kai und Ray zusammen, sie hatten ganz vergessen wo sie waren....und das die anderen
draußen warteten.
Schnell ließ Ray den Russen los als auch dieser seine Arme von der Hüfte des Chinesen
löste.
Etwas grummelig starrte er zur Tür, ging dann aber doch zurück zu seiner Dusche als
er die Schritte vernahm die immer näher kamen.
Als sich diese öffnete schickte er erst mal einen bösen Blick in die Richtung.
Egal wer der Störenfried war, er war sicher nicht willkommen im Moment.
Doch der Braunhaarige störte sich nicht daran, Kai hatte schließlich nie einen netten
Blick drauf.
Und so machte er einfach nur schnell das er das los wurde, was wichtig war um sich
wieder verziehen zu können.
"Beeilt euch bitte ein bisschen, wir warten draußen schon eine ganze Weile!" und
schon war er wieder verschwunden, noch ehe Kai etwas sagen konnte, dabei hatte er
Kenny gerade was von wegen "Nicht mal in ruhe Duschen" und so an den Kopf werfen
wollen.
Doch jetzt drehte er ergeben das Wasser aus und schnappte sich sein Handtuch.
Erst jetzt wandte er sich wieder Ray zu, der ebenfalls jetzt das Wasser aus stellte.

"Wir sollten heute Abend wirklich reden." sagte Kai nur knapp und ging zurück in den
Umkleideraum.
Schnell hatte er sich abgetrocknet und war wieder in seinen Sache verschwunden als
Ray auch endlich kam.
Er hatte länger gebraucht, denn er hatte bereits bei den Duschen seine Haare
getrocknet, denn sonst würde er hier eine Überschwemmung verursachen.
Jetzt flucht er nur leise das er seine Haare wohl kämmen musste und das würde etwas
dauern, schließlich hatte er hinten ja leider keine Augen. (sich das vorstellt, Ray mit
Augen am Hinterkopf...)
Aber was sollte er machen?
Also zog auch er sich an, lies jedoch das Oberteil noch aus.
Dann begann er seine Haare zu bürsten und Kai, der gewartet hatte das Ray fertig
wurde warf ihm einen prüfenden Blick zu.
Das fiel dem Schwarzhaarigen natürlich auf und so erklärte er sein Handeln.
"Wenn ich die jetzt nicht kämme, dann kann ich sie heute Abend abschneiden, denn
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dann bekomm ich die ganzen Zieper nicht mehr heraus....mal davon abgesehen das ich
so aussehe wie....dafür gibt es keine Beschreibung" und schon war er wieder mit
seiner schwarzen Mähne beschäftigt.
Mit einem abschätzenden Blick stellte Kai fest das Ray wohl recht hatte.
Im Moment standen ihm die Haare wirr ab und der Pumukel wäre wohl neidisch
gewesen....aber noch weniger wollte er das Ray seine Haare ab schnitt.
Also gab er sich geschlagen und nahm dem Chinesen die Bürste aus der hand, setzte
sich hinter ihm und begann nun selber das feuchte Haar zu durchkämmen.

Schweigen herrschte in dem Raum, keiner wusste was er sagen sollte und erst als Kai
den Zopf wieder in dem weißen band hatte, auf stand und "Fertig" sagte kam auch in
Ray wieder Leben.
Schnell zog er seine restliche Sachen an und packte sein Sportzeug in einen der Spins,
die hier zur Verfügung standen.
"Danke." Sagte er leise als er sich erhob und neben Kai durch die Tür hinaus in den
Gang gelangte.
Doch von Kai kam keine Antwort mehr zurück, er lächelte nur still, was Ray aber nicht
entging.
Leider verzog sich Kai's Mine wieder als sie durch die Tür hinaus traten und die
anderen davor standen und bereits warteten.
Tyson war wohl schon heftig am meckern, wurde aber von Kai dermaßen zur Ordnung
gerufen das er mal wieder nur kleinlaut nebenher trottete als sie zum Beyplatz
gingen, worauf ihr Training weitergehen sollte.
Jetzt kam das eigentliche Bladetraining und Ray kam leider wieder ins Schwitzen.
Denn er durfte netter Weise gleich einmal gegen Kai antreten.
Doch obwohl schon vorher klar war wer der beiden gewinnen würde schlug Ray sich
gut.
Zehn Minuten schaffte er es gegen Kai zu bestehen, flog dann aber doch raus und
musste sich geschlagen geben.

Der Grauhaarige grinste nur wissend, sagte aber nichts, sondern setzte zur zweiten
Runde an.
Leider gewann er die auch und das schneller als die erste, den Dranzer war wirklich
nicht leicht zu schlagen, das wussten alle, auch wenn Tyson es einmal geschafft hatte,
Kai machte nie zweimal den selben Fehler, das war bekannt.
"Schlechte Leistung Ray, beim ersten mal konntest du dich länger halten!" war Kai's
einzigsten Kommentar bevor er zur Revange ansetzte, die Ray heute wohl noch öfter
haben würde, denn bisher hatte er Kai noch nie geschlagen.

Und so war es auch heute, bis zum Ende des Trainings schaffte es Ray nicht Kai auch
nur in einer einzigsten Runde zu schlagen.
Aber er ärgerte sich nicht darüber, er bewunderte Kai nur dafür, wie schnell er seine
eigenen fehler erfasste und sie im nächsten Match bereits bereinigt hatte.
So erhielt er zwar wieder kein Lob, aber diesmal auch kein einzigste schlechte
Kritik...anders als Max und Tyson, die nach dem vielen Sport überhaupt keinen Bock
mehr hatten und lieber was anderes machen würden.
Und Perfektionist wie Kai nun mal war lies er die beiden dann solange kämpfen bis er
einigermaßen zufrieden war.
Dabei kümmerte er sich nicht darum das sie ihr Training um eine Stunde überzogen.
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Hauptsache die beiden Kindsköpfe würden es endlich ernst nehmen wenn sie vor
Meisterschaften trainierten.
Und das schienen sie, denn nachdem sich Kai auch nach einer halben Stunde nicht
daran gestört hatte das sie längst fertig gewesen wären gaben sie sich endlich Mühe
um los zu kommen.
Tyson wollte essen und Max wollte irgendwas "lustiges" unternehmen....weiss der
Kuckuck was.

Auf jeden Fall waren sie alle erschöpft als sie den Flur zu ihren Zimmern entlang
gingen.
Ray sehnte sich erneut nach einer Dusche, was nicht unbedingt an seinem erschöpften
Körperzustand liegen musste, denn es war durchaus möglich das er sich eine
Wiederholung oder gar Fortsetzung der Ereignisse unter der Dusche des
Fitnesscenters vorstellte
Obwohl er sich nicht sicher war ob Kai das wiederholen würde, den er hatte sehr ernst
geklungen als er gesagt hatte, das sie reden mussten.
Aber das würde wohl erst nach dem Abendessen passieren, denn vorher war nicht
sicher das Tyson oder Max oder sogar Kenny hereinstürzen würden und auf
Unterbrechungen waren beide nicht sonderlich scharf.
So war es eine stumme Vereinbarung zwischen beiden erst nach dem Essen besagtes
Gespräch zu beginnen.

Mit diesen oder ähnlichen Gedanken schloss Kai ihr Zimmer auf und wollte gerade
Licht machen als ihn etwas ansprang und um den Hals fiel.
Dabei quietschte das etwas immer wieder laut: "Ray...oh Ray...da bist du ja
endlich...Ray...ich hab dich so vermisst...oh mein Ray.."
Das schien gar nicht mehr aus zu hören.
Leider hörte sich diese Stimme auch noch verdächtig nach Mariah an.
Und sehr zu Kai's Leidwesen bestätigte sich auch diese Annahme.
Er war schon fast drauf und dran sie sich vom leib zu ziehen und in die nächste Ecke zu
befördern, vielleicht würde sie ihn dann nicht nur aufhören ihm gerade die Luft ab zu
quetschen, sondern würde auch für sämtliche Zeit aus seinem leben
verschwinden....was für ein Segen.
Doch ein Blick auf Ray sagte ihm das er es lieber lassen sollte, denn so nervig er dieses
pinkene Etwas auch fand, umso wichtiger war sie Ray, denn sie gehörte ja zu seinem
alte Team und war früher eine der wenigen Freunde von ihm gewesen.

Also begnügte er sich mit einem lauten gefährlichen Knurren (Kai der Hund....wuff),
das Mariah endlich auffiel wenn sie da gerade malträtierte.
Schnell lies sie von Kai ab und schaute nur an ihm vorbei wo sie dann auch endlich Ray
entdeckte und die gleiche Nummer noch mal abzog.
Nur das Ray sich nicht erwürgt fühlte sondern das Mädchen auch erfreut in die Arme
schloss und kurz durchwuschelte.
Das konnte der Russe nicht mit ansehen und verschwand in dem Zimmer um sich im
Bad zu verkriechen und sich den Schweiß vom Körper zu waschen.
So musste er wenigstens nicht diese Göre sehen, wie er Marieah netter Weise nannte.

Leider war die Tür nicht schalldicht und somit musste er sie zwar nicht sehen, aber
hören....und das nicht gerade leise.
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Vielleicht wäre es ja alles nicht so schlimm gewesen, wenn Ray nicht so fröhlich bei
ihrem dummen Geschwätz gewesen wäre.
Aber dieser lachte unentwegt und schien sich sehr zu freuen.
Hilflos musste Kai auch noch mit anhören das die "White Tigers" komplett angereist
wären und nur ein Hotel weiter wohnen würden, weil sie ja auch an den
Weltmeisterschaften teil nahmen.

Dann war es kurz still und Ray sagte irgendwas, das Kai nicht verstand.
Ein Kichern von Mariah folgte und dann ertönte wieder Ray's Stimme, diesmal lauter.
"Lass das....das gehört sich nicht...nimm deine Hände da weg....Mariah..." weiter kam er
nicht, denn die Angesprochene kicherte nur wieder blöd und meinte dann lediglich:
"Ach Ray, lass mich doch mal, wann hab ich denn schon mal wieder die Gelegenheit
dazu?" und schon war wieder nur schwacher Protest von Ray zu hören.
Das hatte Kai aber durchaus gereicht um seine Fantasie zum laufen z bringen und
sauer stieg er aus der Wanne.
Schneller als gewohnt war er in seinen Sachen und riss auch schon die Tür auf, bereit
zu sehen was die beiden da veranstalteten.

Doch als er schon zu einer bösen Bemerkung angesetzt hatte stoppte er gerade noch
rechtzeitig.
Er hatte erwartet die beiden in einer mehr oder weniger eindeutigen Position zu
erblicken, oder etwas in die Richtung.
Statt dessen stand Mariah am Schrank und kramte gerade in seinen und Ray's Sachen
herum.
OK, damit hatte er jetzt gar nicht gerechnet und als Ray ihn entschuldigend anschaute
und die Chinesin einfach weiter kramte platzte ihm der Kragen.
Laut brüllte er los.
"IHR SEIT DOCH NICHT GANZ RICHTIG! WAS SOLL DAS AFFENTHEATER? MACHT DAS
ZU HAUSE UND KOMMT WIEDER, WENN IHR ERWACHSEN SEIT, DAS IST JA NICHT
ZUM AUSHALTEN!"
Dann drehte er sich auf dem Absatz um und verließ das Zimmer....er hatte mächtig
Wut im Bauch...und er war....verdammt....er war sauer auf diese Göre, die brachte ihm
alles durcheinander.
Und musste Ray auch noch so fröhlich Lachen mit ihr zusammen?
Wütend schnaubte er durch die Nase.
Wie er sie hasste, sie nahm ihm Ray weg, dabei hatte er doch mit ihm reden wollen......
/Verdammt, warum muss sie jetzt kommen? Warum muss sie sich immer so an Ray
ranschmeißen?/
Oh ja, Kai war sauer....und wohl auch zum ersten mal in seinem leben nicht nur
verliebt, sondern eifersüchtig.

* * *

Jau....das war es wieder!!!! Hoffe euch hat es gut gefallen....ich werd mal solange
schon weiterplanen was als nächstes kommt....oder zumindest Ideen sammeln!

Mit freundlichen Grüßen Ayan XD
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